
Projekt Neubau Gymnasium,
  Jugendhaus und Sportanlage
  Frankfurt Riedberg

Profi l    Neugestaltung der Außenanlagen 
  von Gymnasium, Jugendhaus und   
  Sportanlagen

Verfahren    Beauftragung nach Wettbewerbs-
  erfolg (1. Preis) und VOF-Verfahren
  
Beauftragte
Leistung LP 2-9 

Abgeschlossene 
Leistung LP 2-8

Realisierung  2010-2013 (1. Bauabschnitt)
  
Fläche     15.000 m²

Bausumme     3,3 Mio € 

Projektleiter Ulf Roeder Pfrommer + Roeder

Architekten Ackermann + Raff, Stuttgart

Auftraggeber Hessen-Agentur Frankfurt
/ Ansprech- Herr Vöckler
partner +49 (69)  95 11 87 - 188 30

Abb. von oben links:   Schulgartenhof, Lesehof, 
Grünes Klassenzimmer, Sonnenbank im großen 

Schulhof und Haupteingangsplatz

Die Freibereiche des Gymnasiums Riedberg 
wurden in drei Typen unterschieden. Im Süden 
des Gymnasiums und im Jugendhaus die intensiv 
gestalteten, introvertieren Innenhöfe, im Norden 
die stufenbezogenen Pausenhöfe, im Westen die 
erweiterten Bewegungsfl ächen der Sporthalle und 
des Jugendhauses.   Diese räumliche Differenzierung 
lässt unterschiedliche Bewegungsdynamiken und 
Nutzungen zu. Durch die enge Verzahnung mit 
dem Gebäude konnten unterschiedlich gestaltete 
Freiräume rund um das Schulgebäude entstehen. 
Die Möblierung, die an die klassische Frankfurter 
Bank angelehnt wurde, prägt den gesamten 
Freibereich, ob als Hocker, Tisch-Bank-Kombination, 
Sitzstufen oder als Sonnendecks. Die Bepfl anzung 
dient als Puffer zu den Klassenräumen und dem 
Aussenbereich. 

Freie Landschaftsarchitekten BDLA IFLA
Humboldtstraße 6   70178 Stuttgart
Telefon: 0711-96003-0   Fax: -33
Email:  kontakt@pfrommer-roeder.de
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Baumstandort verändern!

gem. DIN 18025 Teil 1
die erforderliche Bewegungs-
fläche von 1.50 m kann von
einem zweiten Behinderten-
KfZ, das ggf. rückwärts einparken
muss, mitgenutzt werden
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Markierung
Gehwegabgrenzung über
Stahlnägel im Belag

6%
Kante durch Farbkontrast markiert
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Gymnasium, Jugendhaus und Sport-
anlage in Frankfurt Riedberg mit Ackermann + Raff Architekten, Stuttgart


